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Titelbild: Frühgeburt,
© H.P. Siffert

Liebe Kolleginnen,

Heute stellen wir Ihnen einige Aspekte zum Thema: «Frühgeburtlichkeit», vor. Besonders

aufgefallen ist mir die Känguruh Methode, die den Frühgeborenen und ihren
Eltern die Möglichkeit zur Körpernähe erleichtert und das gegenseitige Vertrauen
fördert.

Beachten Sie auch die «Aktualitäten», wo wir getreu unserem Motto: «Information ist
Alles,» viel Interressantes zusammengetragen haben.

Kürzlich wurden zwei bemerkenswerte Studien abgeschlossen:

1. «Die Arbeitssituation der Hebammen in der Schweiz». Aus dieser Arbeit ist bereits
ein Auszug in der Schweizer Hebamme Nr. 4/93, Seite 23/24/25 erschienen.
Wer sich für die ganze Untersuchung unter dem Titel: «Die Hebammen in der
Schweiz» interessiert, kann das Buch im Zentralsekretariat SGGP, Haldenweg 1 0
A, 3074 Muri beziehen. (Tel. 031 952 66 55 / Fax 031 952 68 00)

2. «Die Nationalfondstudie «Hausgeburten versus Spitalgeburten». Die Resultate
werden im Rahmen des Weiterbildungstags der Sektion Zürich und Umgebung,
am 24. Sept. 93 vorgestellt. (Siehe auch Seite 23)

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung!
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Bepanthen® Salbe
Dexpanthenol

Liebe gebt durch die Haut.
Ganz besonders beim Stillen. Die in der

Schwangerschaft gewachsene Bindung von Mutter und

Kind wird durch den Hautkontakt beim Stillen

fortgesetzt. Momente des Vertrauens, der

Nähe und des Glücks entstehen.

Von der Zusammensetzung

her gibt die Muttermilch

dem Kind alles, was es

braucht. Sogar Abwehrstoffe.

Und sie passt sich

den wechselnden Bedürfnissen

des Kindes an. Ganz

sicher eine gesunde Art der Ernährung.

Leider werden Brustwarzen schnell

wund und gereizt. Deshalb sollte die Brust nach

dem Stillen an der Luft trocknen. Auch eine kurze

direkte Sonnebestrahlung fördert den Heilungs-

prozess. Während diesem sollte dann das Baby

öfter, aber dafür kürzer angesetzt werden, damit

die Brüste nicht übervoll werden und das Baby

nicht zu heisshungrig trinkt. Nach dem Stillen eine

dünne Schicht Bepanthen aufzutragen

heisst, sowohl für die Prophy¬

laxe wie auch für die Heilung

von Hautrötungen

das Optimum getan

zu haben. Denn das

Provitamin Dexpanthenol

besitzt

ausgezeichnete hautregenerierende

und leicht entzündungshemmende

Eigenschaften. Übrigens

auch bei entzündeten Kinderpos. Eine dünne

Schicht Bepanthen Salbe bei jedem Wickeln trägt

entscheidend zur Heilung bei. Bepanthen Salbe

schützt und heilt die zarte Haut.

Zusammensetzung: Dexpanthenol. Indikationen: Vorbeugung und
Behandlung von wunder und rissiger Haut. Hauttrockenheit. Brustpflege
während der Stillperiode und Behandlung wunder Brustwarzen, Brust-
rhagaden. Säuglingspflege: Vorbeugung und Behandlung von Windelery-
themen. Unterstützung der Wundheilung und der Epithelisierung bei
Bagatellverletzungen, banalen Brand- und Schürfwunden, Hautreizungen,

chronischen Ulzera, Dekubitus, Fissuren, Hauttransplantationen,
Zervixerosionen. Intervallbehandlung nach Kortisontherapie.
Dosierung/Anwendung: Zur Behandlung von Wunden aller Art und zur
Vorbeugung von wunder und rissiger Haut: Nach Bedarf ein- bis mehrmals
täglich auftragen. Kontraindikationen: Bei bekannter Überempfindlichkeit

gegen einen oder mehrere der Inhaltsstoffe. Nebenwirkungen: In
sehr seltenen Fällen allergische Hautreaktionen. Packungen: Salbe 5%:
30 g, 90 g, 180 g. Ausführliche Angaben entnehmen Sie bitte dem
Arzneimittel-Kompendium. der Schweiz.

FETTSALBE ZUR WUND-, BRUST- UND SÄUGLINGSPFLEGE

D^E^R^M^A <^öäe> Roche Pharma (Schweiz) AG, 4153 Reinach
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